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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
in jüngerer Zeit bestreiten Neurowis-
senschaft und manche philosophische 
Schulen die Möglichkeit der Willens-
freiheit. Roths Essay regt zu den span-
nenden Fragen an, ob Menschen zur 
Verantwortung für ihr Handeln gezo-
gen werden können, welchen Sinn Mo-
ral und Ethik haben. Anregende Ausei-
nandersetzung wünscht Elke Windrath.    
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